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(54) Anschlagkörper für Tür- und/oder Fenstergriffe

(57) Ein Anschlagkörper (10) dient der axial-
fest-drehbaren Aufnahme eines Griffs (20), der an einem
mit dem Anschlagkörper (10) in Eingriff gelangenden
Halsabschnitt (22) eine umlaufende Rastnut (23) auf-
weist. Hierzu hat der Anschlagköper (10) einen Grund-
körper (30), der zentrisch zu einer Achse (D) mit einer
Durchgangsöffnung (34) versehen ist, eine Führungs-
buchse (50) für den Halsabschnitt (22) des Griffs (20),
wobei die Führungsbuchse (50) in der Durchgangsöff-
nung (34) des Grundkörpers (30) angeordnet ist, und ei-
ne Rastvorrichtung (70), die den Griff (20) lösbar in dem
Grundkörper (30) festlegt. Die Rastvorrichtung (70) weist
vorteilhaft Rastkugeln (75) auf, die radial zur Achse (D)
verschieblich in der Führungsbuchse (50) angeordnet
sind. Diese ist innerhalb der Durchgangsöffnung (34) des
Grundkörpers (30) in Axialrichtung (A) verschieblich ge-
lagert, wobei die Führungsbuchse (50) in Axialrichtung
(A) von einer Druckfeder (80) beaufschlagt ist. Ferner ist
der Grundkörper (30) mit einer umlaufenden Schrägflä-
che (35) versehen, wobei die in der Führungsbuchse (50)
gelagerten Rastkugeln (75) von der Druckfeder (80) in
Axialrichtung (A) derart gegen die Schrägfläche (35) ge-
drückt werden, dass die Rastkugeln (75) radial zur Achse
(D) mit einer resultierenden Kraft (F) beaufschlagt sind.
Eine besondere Ausführungsform des Anschlagkörpers
sieht vor, dass die Führungsbuchse (50) innerhalb der
Durchgangsöffnung (34) des Grundkörpers (30) zugleich
auch entgegen einer Federkraft drehbar um die Achse

(D) gelagert ist.
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